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Gefühle Sicherheit 
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Gefühle Sicherheit 
 

  Begriffspaar Sicherheit – Unsicherheit 
 

  Subjektive Sicherheit = Sicherheitsempfinden 
 

  Objektive Sicherheit = technische 
Gewährleistung von Sicherheit 

 (z.B. CCTV, div. Sicherheitsmaßnahmen)  
 

  Diskrepanz obj. vs. subj. Sicherheit => 
 

 =>  beruht auf die persönliche  
  Wahrnehmung von Sicherheit 

 * falsche Informiertheit 

 * persönliche Erfahrungen 

 * sozio-ökonomische Lage 

 etc. 
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Einflüsse auf das 
Nutzungsverhalten im 
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ist Teil des  
öffentlichen Raums 

 
„mobiler Transitraum“ 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gibt Faktoren, die gleichzeitig zwei Gruppen 
angehören. 

 

Einflüsse auf das 
Nutzungsverhalten im 

 ÖPNV 
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Viele der Faktoren, die das Nutzungsverhalten 
beeinflussen, wirken sich auch auf die Nutzung 

des öffentlichen Raums aus! 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gibt Faktoren, die gleichzeitig zwei Gruppen 
angehören. 

 



Einflüsse auf das 
Nutzungsverhalten im ÖPNV 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gibt Faktoren, die gleichzeitig zwei 
Gruppen angehören. 
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Faktoren bedingt durch 
technische Reisebedingungen 

Faktoren bedingt durch 
Image & Informiertheit 

Faktoren bedingt durch 
betriebliche Reisebedingungen 

Umfeld bezogene Faktoren 

Faktoren persönlicher Natur 
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Insgesamt 60 Faktoren, 
die das Nutzungsverhalten im ÖPNV 

beeinflussen 

Davon hängen 50 mit dem 
Empfinden von Sicherheit 

zusammen  

85% 
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Maßnahmen zur 
Steigerung der gefühlten 
Sicherheitslage im ÖPNV  
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Maßnahmen zur Steigerung 
der gefühlten Sicherheitslage 

im ÖPNV 

(Um-)Gestaltung öffentlicher ÖPNV-
Räumlichkeiten 

 
  bauliche Gestaltung von Haltestellen nach 

CPTED-Prinzipien 
(Crime Prevention Through Environmental Design) 

 
  Hell und überschaubare Haltestellen mit 

einem ausgebauten Orientierungssystem 
 

  Sichtbare Fluchtmöglichkeiten 
 

  Sichtbare Notfallsysteme 
 

  Sicherheitsmaßnahmen, die sich nach 
vulnerablen Bevölkerungsgruppen orientieren 
(z.B. Frauen, ältere Personen und Personen 
mit Mobilitätseinschränkungen) 
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Maßnahmen zur Steigerung 
der gefühlten Sicherheitslage 

im ÖPNV 

Präventionsarbeit 
 

  Schnelle Bekämpfung von 
Vandalismusschäden (und Incivilities) 
 

  Verbote von Alkohol- und Suchtmittelkonsum 
im Bereich des ÖPNV 
 

  Verhinderung von Trading-Down-Tendenzen 
an Haltestellen (z.B. Spielhallen/Wettbüros, 
Rotlichtbars) 
 

  Verhinderung von Segregationsbereichen 
gebildet aus Personen mit deviantem 
Verhalten 
 

  Streetwork insbesondere für Jugendliche 
 

  Initiativen fördern, die gemeinschaftliche 
Aktivitäten im Bereich von Säuberungs- oder 
Reparaturaktionen gestalten (soziale Kohäsion) 
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Maßnahmen zur Steigerung 
der gefühlten Sicherheitslage 

im ÖPNV 

Präsenz von Uniformierten 
 
  Verstärkte Zusammenarbeit mit der 

 (Ordnungs-)Polizei 
 

  Verstärkte Präsenz vom uniformierten 
 (ÖPNV-)Personal 
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Maßnahmen zur Steigerung 
der gefühlten Sicherheitslage 

im ÖPNV 

Überwachung 
 
  Notfallsystem und Überwachungskameras 

sichtbar machen 
 

  Überwachung nur gezielt einsetzen 
 

  Das Überwachungssystem darf kein Ersatz 
für die polizeiliche Präsenz darstellen 
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Maßnahmen zur Steigerung 
der gefühlten Sicherheitslage 

im ÖPNV 

Berichterstattung zum Thema ÖPNV 
 
  Herstellen eines realistischen Bildes der 

Kriminalitätsbelastung in der Öffentlichkeit 
durch die Medien 
 

  Weniger negativ und mehr positiv geprägte 
Formulierung in der Berichterstattung 
 

  Vermehrt Berichterstattung über 
Präventionsarbeit 
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Maßnahmen zur Steigerung 
der gefühlten 

Sicherheitslage im ÖPNV 

 
   Nur der Einsatz von sicherheitserhöhenden 

Maßnahmen allein kann die komplexe 
Querschnittsaufgabe Sicherheit und 
Sicherheitsempfinden im ÖPNV nicht 
bewältigen 

 
   vielmehr ist ein ganzheitlicher Ansatz 

gefragt, der alle Verantwortungsträger in 
ihrer jeweiligen Zuständigkeit kontinuierlich 
einbindet 
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